
 
 
 

 

MiP Pharma Unternehmensgruppe auf Wachstumskurs 

Zukunftsinvestitionen am Standort Homburg  
 

Blieskastel, 21.10.2021. Die MiP Pharma Unternehmensgruppe erweitert ihre 

Produktionskapazitäten sowie Labor- und Büroflächen am Standort Homburg. Die 

signifikanten Investitionen unterstreichen den Wachstumskurs des Unternehmens und 

schaffen mittelfristig neue Arbeitsplätze.  

 

Die MiP Pharma Unternehmensgruppe produziert und vertreibt verschreibungspflichtige 

Generika, v.a. Antibiotika, rezeptfreie Arzneimittel sowie Medizinprodukte. Mit dem Ausbau des 

Standorts Homburg erweitert das Unternehmen seine Produktionskapazitäten in 

zukunftsweisenden Technologien wie etwa der Sterilfertigung.  

 

Dr. Friedrich Sernetz, CEO der MiP Pharma Unternehmensgruppe, erläutert: „Die signifikanten 

Investitionen am Standort Homburg sind wichtige Schritte auf dem Wachstumskurs der MiP 

Pharma, den wir konsequent verfolgen. Wir modernisieren und erweitern unsere deutschen 

Produktionskapazitäten gezielt für hochspezialisierte pharmazeutische Herstellungsprozesse in 

der Sterilfertigung. Damit stärken wir sowohl die Fertigungskette für zahlreiche eigene Produkte 

als auch unsere Ambitionen als qualifizierter Lohnhersteller für besonders anspruchsvolle 

Produkte, z.B. für parenterale Arzneiformen von Antibiotika, Impfstoffe oder biotechnologische 

Produkte. Durch den Ausbau entstehen in Homburg mittelfristig auch neue, zukunftsorientierte 

Arbeitsplätze.“ 

 

Im Zuge des Investitionsvorhabens werden bis 2023 zudem auch alle Aktivitäten und 

Arbeitsplätze vom Standort St. Ingbert an den zukünftigen alleinigen Produktionsstandort der MiP 

nach Homburg umgezogen. Die dortige Produktionserweiterung erfolgt durch den Ausbau noch 

vorhandener Flächenreserven im bestehenden Produktionsgebäude.  

 

Alexander Zamora, Partner beim Eigentümer capiton AG, bekräftigt: „Wir unterstützen die MiP 

Pharma Gruppe darin, ihre Wachstumschancen zu nutzen und stellen das dafür benötigte Kapital 

bereit. Die positive Entwicklung der MiP Pharma unter dem neuen Management seit der 

Übernahme durch uns Ende des letzten Jahres bestätigt uns auf diesem Kurs.“  

 

Dr. Friedrich Sernetz fährt fort: „Wir nutzen unsere Wachstumschancen aktiv und investieren in 

die Zukunft unseres Unternehmens. Wir möchten dabei mit unseren Beschäftigten gemeinsam 

wachsen und setzen darauf, dass mit der Hilfe aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Umzug 

von St. Ingbert nach Homburg und der weitere Ausbau unserer dortigen Produktionskapazitäten 

reibungslos gelingt.“  

 

 

  



 
 
 

 

 

Über die MiP Pharma Unternehmensgruppe 

Die MiP Pharma Unternehmensgruppe (MiP Pharma) produziert und vertreibt 

verschreibungspflichtige Generika, v.a. Antibiotika, rezeptfreie Arzneimittel sowie Medizinprodukte. 

Hauptmärkte sind Deutschland und Polen sowie einige weitere osteuropäische Märkte. 

Vertriebliche Schwerpunkte liegen im Klinikgeschäft und in der Ansprache selektierter 

Facharztgruppen sowie insbesondere auch Zahnärzten. Zur MiP Pharma gehören zwei eigene 

Produktionsstandorte im Saarland/Deutschland. Mit über 250 Mitarbeitern und rund 400 

Arzneimittelzulassungen erzielte MiP Pharma im letzten Geschäftsjahr einen Umsatz von 

insgesamt über 40 Millionen Euro. Seit November 2020 ist die zuvor familiengeführte MiP Pharma 

ein Portfoliounternehmen des Berliner Finanzinvestors capiton AG. 
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